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Kulturlandschaft des Jahres 2011 | 2012
Ostalb mit Albuch, Härtsfeld und Lonetal

Der Schwäbische Heimatbund kämpft seit Langem 
um den Erhalt und die vernünftige Entwicklung 
unserer Landschaften. Mit dem Projekt »Kulturland-
schaft des Jahres« soll auf deren Schönheit und auf 
die Bedeutung unserer Heimat aufmerksam 
gemacht werden. Gemeinsam mit örtlichen Partnern 
und durch vielerlei Veranstaltungen wird für 
die Pflege der Landschaft und eine schonende 
künftige Gestaltung geworben.
Bei dem Projekt wird jeweils über einen Zeitraum 
von zwei Jahren ein Gebiet unseres Landes 
in all seiner Eigenart ins Blickfeld der Öffentlichkeit 
gerückt. Stromberg, Heuchelberg und Zabergäu 
waren 2009/10 die ersten so hervorgehobenen 
Kulturlandschaften. Albuch, Härtsfeld und Lonetal 
folgen nun 2011/12. Sie bilden den nordöstlichen 
Teil der Schwäbischen Alb, des höchsten Stockwerks 
des südwestdeutschen Schichtstufenlandes. 
Die Alb ist eine eigenwillige Landschaft, in der sich 
viele Naturschönheiten und Kulturgüter entdecken 
und erleben lassen.

Baden-Württemberg ist reich an schönen Land-
schaften. Jede hat ihr unverwechselbares Gesicht. 
Ihr hoher Wert ist vielen Menschen dabei 
nicht immer bewusst. Der Veränderungsdruck ist 
angesichts des rasanten technischen, ökonomischen 
und sozialen Wandels in unserer Gesellschaft groß. 
Die Landschaften werden gleichförmiger, 
ihre individuellen Züge verschwinden allmählich.


